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Flohmarkt für Alle

Herbstzeit
Wenn die Tage kürzer werden
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konnte – besonders wichtig für Menschen 

mit sitzender Berufstätigkeit und einem ent-

sprechenden Ausgleichsbedarf: Spiel, Sport, 

aber auch ganz normales Spazierengehen 

in der freien Natur und gleichzeitig Sehen, 

Hören, Riechen sind eine Quelle für Freude 

und Glück. Oft sind unsere Sinne verkümmert 

und wir müssen diese Dinge erst wieder ler-

nen. Doch die körperliche Bewegung sollte 

unterstützt werden, indem auch Psyche und 

Geist gefordert werden, zum Beispiel durch 

Verfeinerung der motorischen Fähigkeiten in 

einer spezielleren Sportart in Gruppen oder 

durch andere sinnvolle Tätigkeiten, die uns 

mit Freude und Genugtuung erfüllen.

Sie liebe Leser,  haben jetzt aber alle 

Glück, denn am Samstag den 5. September 

2009 findet am und rund um den EKZ-Platz 

in Loosdorf der „Flohmarkt für Alle“, ab 7 Uhr 

früh statt. Ich möchte Sie alle recht herzlich 

dazu einladen, daran teilzunehmen. Entweder 

durch einen eigenen Flohmarktstand – oder 

als Besucher unseres Flohmarktes, eine 

Einladung zum Schauen staunen und kaufen! 

Ich freue mich darauf, Sie zu treffen!

Marion Plank, Obmann LWA
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Liebe Leserinnen 

und Leser!

Glück, was ist 

das? Ein Lottogewinn, 

ein Zufall im richtigen 

Moment am rich-

tigen Ort gewesen zu 

sein, oder einfach nur 

die Schönheit eines 

Sonnenuntergangs genießen zu können? 

Sind Sie glücklich? Sind Sie ein Glückspilz 

oder meinen sie ein Pechvogel zu sein?

Ob Glückspilz oder Pechvogel, beide 

glauben, dass ihr Leben allein vom Schicksal  

bestimmt wird. Aber sie alle machen sich 

etwas vor, die Wahrheit ist, dass das Schicksal 

niemanden bevorzugt, es hängt alleine nur 

von den persönlichen Eigenschaften ab, 

ob ein Mensch mehr Glück oder Pech hat. 

Glückskinder sind soziale Menschen, extrover-

tiert und neugierig. Dadurch haben Sie mehr 

Kontakte und machen mehr Erfahrungen. 

Einen freundlichen und offenen Menschen 

winken also mehr glückliche Zufälle als einem 

Griesgram der in seinem Zimmerchen sitzt.

Pechvögel suchen ihre Misserfolge oft 

im bösen Schicksal, anstatt die Ursachen 

bei sich selbst zu suchen, und daran zu 

arbeiten, so meint auch der Dalai Lama dazu: 

Als ersten Schritt im Streben nach Glück 

betrachte man das Lernen. Dabei bedürfe 

es einer Vielfalt von Vorgehensweisen und 

Methoden, um negative Geisteszustände 

wie Hass, Eifersucht und Zorn durch geeig-

nete Übungen mit der Zeit zu überwinden.

Dass Glück Aktivität und eine ausfüllende 

Beschäftigung voraussetzt, gehört zu den 

von alters her gültigen Einsichten. Die posi-

tive Auswirkung körperlicher Bewegung und 

sportlicher Betätigung auf das Gefühlsleben 

ist dagegen eine Erkenntnis, die erst durch 

die neuere Hirnforschung belegt werden 

Editorial & Inhalt
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Glück setzt Aktivität und eine ausfüllende 

Beschäftigung voraus.
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LOOSDORF bewegt – 09/2008Aus der Gemeinde

Die Sparkasse Niederösterreich Mitte 

West (Filiale Loosdorf ) unterstützte das 

Jugendzentrum Loosdorf und sponserte 

einen neuen Billardtisch, welcher bei den 

Jugendlichen gut ankommt. Sowohl 

die Jugendlichen als auch die beiden 

Betreuerinnen Kathrin Gric und Corinna 

Sattler Corinna freuen sich über die großzü-

gige Unterstützung.  

JuCeLo – das Jugendzentrum in Loosdorf

V.l.n.r.: Jennifer Birkfellner, Corinna Sattler, Christoph Winkler, Benjamin Diacu, Diana Gleiss, Stefan 

Lanstetter, Josef Jahrmann, Kathrin Gric, Franz Moser, Lukas Kern 
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JuCeLo, Jugendzentrum Loosdorf

3382 Loosdorf, Kirchenweg H 0664/96 92 184 

E so0610360@fh-stpoelten.ac.at

i

Wie in den vergangenen Jahren waren auch 

heuer wieder ukrainische Waisenkinder 

zu Gast in Loosdorf. Wieder wurde 

von mehreren Loosdorfer Vereinen ein 

volles Veranstaltungsprogramm für die 

Kinder organisiert. Neben Ausflügen, 

Veranstaltungsbesuchen und Spielen war 

auch eine medizinische Betreuung durch die 

ortsansässigen Ärzte vorgesehen. Besonderer 

Dank gebührt den Gemeinderäten Rudi 

Bernoth und Anton Mitschitz, die im 

Vorfeld für einen reibungslosen Ablauf der 

Erholungswochen gesorgt haben. 
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Schulstart am 7. September

Um 9.00 Uhr findet 

die Schulmesse 

für die zweiten bis 

vierten Klassen der 

Volksschule statt. 

Die Schulanfänger 

und ihre Eltern 

treffen sich mit 

der Volksschul-

direktorin und den 

Klassenlehrerinnen 

ebenfalls um 9.00 

Uhr auf dem Schulgang. Der Segen für die 

ersten Klassen, zu dem auch die Eltern herz-

Volksschule Loosdorf

3382 Loosdorf, Otto Glöckel-Straße 6–8

T 0 27 54/64 01 E vs.loosdorf@aon.at

i

lich eingeladen sind, findet am Freitag, dem 

25. September um 8.00 Uhr in der Pfarrkirche 

von Loosdorf statt.

Wir freuen uns schon auf ein erfolg-

reiches neues Schuljahr und hoffen alle Kinder 

mit neuem Elan und Eifer in der Volksschule 

Loosdorf begrüßen zu dürfen! Noch ein paar 

schöne Ferientage wünscht das Team der 

Volksschule Loosdorf.  

Für alle Kinder geht am 7. September wieder der Schulalltag los.

Wir sind ein Traditionsbetrieb mit 50-jähriger 

Haustechnikerfahrung und suchen zur Verstärkung 

unseres Teams ab sofort für 2009

Lehrling für den Beruf des 

GWH Installateurs

Bewerbungsunterlagen bitte an:

Friedrich Neidhart Ges.m.bH.

Linzerstraße 49

3382 Loosdorf

Vorstellung bitte nach telefonischer Vereinbarung 

mit Herrn Prinz unter 0664/357 76 50.
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LOOSDORF bewegt – 09/2009 Aus der Gemeinde

Altstoffsammeln wird neu organisiert!
Jetzt ist der 

Spatenstich für das 

neue Altstoffsammel-

zentrum über die 

Bühne. In mehrfacher 

Hinsicht ein bemer-

kenswertes und wich-

tiges Projekt, das hier 

gestartet wurde – ein 

Projekt, das gera-

de für Loosdorf Tradition und eine lange 

Geschichte hinter sich hat. Bereits 1988 (!) 

fuhr in Loosdorf jeden Samstag ein Traktor 

mit einem „sonderbaren“ Anhänger (einen 

umgebauten Lkw-Container) verschie-

dene Standorte an, und Gemeindearbeiter 

sammelten Sondermüll ein, den die 

Bevölkerung zur Sammelstelle brachte. Bald 

darauf errichtete die Gemeinde beim Bauhof 

das erste feste Altstoffsammelzentrum ein, 

das seither einige Male erweitert wurde 

und jeden Samstag zwei Stunden offen hat. 

Betreut von den Gemeindearbeitern und 

jeweils einem Gemeinderat – unbezahlt 

wohlgemerkt! „Sondermüll-Traktor“ und 

Müllsammelzentrum waren auch Ausdruck 

dafür, dass die Gemeinde Loosdorf, unab-

hängig von überregionalen Bestrebungen, 

es mit der Müllproblematik ernst nahm und 

auch nicht wartete, bis „von oben“ etwas 

thomasWOLFkg
VERSICHERUNGS-MAKLER

Mit Sicherheit auf den  gebracht!

wählerisch
Der Wolf sichert Ihnen die fetteste Beute 
im Versicherungsdschungel.

www.thomas-wolf.at w
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Loosdorf blickt bei der Müllproblematik in 

eine neue Zukunft, es wird ein neues gemein-

deübergreifendes Altstoffsammelzentrum am 

Ortsrand errichten.
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Sonntag, 30. August 2009 
ab 11 Uhr 30

Riesen-
Spanferkelessen
von der Fleischerei Hörlesberger

Wir bitten um Tischreservierung
02754/6271 oder 0664/4255789
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verordnet oder organisiert wurde. Die 

Folge: Die Loosdorfer wussten, wo sie jedes 

Wochenende ihren Zivilisationsabfall fachge-

recht und unproblematisch entsorgen konn-

ten. Und auch die „wilden“ Mülldeponien, wie 

sie in Wald und Flur früher gang und gebe 

waren, verschwanden größtenteils. 

Nun hat sich also vor einiger Zeit der 

Gemeindeverband für Umweltschutz dieses 

Themas angenommen und bald werden im 

Bezirk Melk alle Gemeinden relativ unkompli-

ziert Zugang zu ihren Altstoffsammelzentren 

haben. Eine Loosdorfer Tradition geht sozu-

sagen in ein zeitgemäßes und modernes 

Regelwesen über. Dass der künftige Standort 

an der Gemeindegrenze von Loosdorf 

liegt und für die Entsorgung von Loosdorf, 

Schollach und Melk konzipiert ist, unter-

streicht einmal mehr, das immer bedeu-

tender werdende grenzüberschreitende 

Zusammenwirken unserer Gemeinden. Ein 

kostengünstiger Betrieb ist nur einer von 

mehreren Vorteilen, der sich daraus ergibt.

Alles in allem – eine umweltbewusste 

und sinnvolle Maßnahme, die hier gesetzlich 

wird – und die Gemeinde Loosdorf leistete 

in unserer Region Pionierarbeit dafür. Darauf 

dürfen wir wohl auch ein wenig stolz sein!

RR Josef Jahrmann, Bürgermeister

Loosdorf, 80m² Wohnung zu vermieten 

Albrechtsbergerstr. 65, 2. Stock; Küche, Wohnraum, 

Bad, WC, Vorraum, 2 Zimmer; Tel.: 0 27 54/61 66

Baugrundstück

Sonniges Baugrundstück in Loosdorf zu verkaufen, 

782m², leichte ruhige Südhanglage, alle Anschlüsse 

vorhanden; Tel.: 0676/377 90 99

Baugründe am Mühlberg zu verkaufen

Es sind nur noch wenige Baugründe zwischen 

760m² und 1172m² frei; In Loosdorf am Mühlberg 

– Neue Siedlung, in bester Lage , leichter Südhang, 

schöner Ausblick; Tel.: 0676/655 61 75

Baugründe zu verkaufen

Die Mgd. Loosdorf verkauft in der Schillerstraße 

drei Baugründe im Ausmaß von je ca. 650–710 m² 

Auskünfte am Gemeindeamt: Tel.: 0 27 54/63 84-0

Baugründe zu verkaufen

810 m², sonnig, eben, am westlichen Ortseingang 

von Loosdorf (Beethovenstraße), privat - keine 

Maklergebühr; Tel.: 0 27 54/70 28

Immobilien
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LOOSDORF bewegt – 09/2009Tipps & Informationen

Zivilschutz-Probearlarm am 3. Oktober

Baby-, Kinder- und Mehrlingsbazar

Niederösterreichischer Zivilschutzverband

3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106  

T 0 22 72/618 20 www.noezsv.at

i

Oftmals ist es für „frischgebackene”  

oder werdende Eltern finanziell nicht leicht, 

das Richtige für ihren Schützling zu kaufen, 

gerade bei Mehrlingsgeburten, darum findet 

am Samstag, dem 19. September zwischen 

13.00 und 17.00 Uhr ein Baby-, Kinder- und 

Mehrlingsbazar in der Losensteinhalle in 

Loosdorf statt. Mitmachen kann jeder, der 

seine nicht mehr benötigen Kindersachen ver-

kaufen will. Weitere Auskünfte bezüglich der 

Anmeldung für einen Verkaufsstand erhalten 

Sie unter der Telefonnummer 0676/70194 30 

oder unter silvia.plank@catv-bauer.at. Das 

Team freut sich auf zahlreiche Anmeldungen 

und hofft, Sie am Flohmarkt zu begrüßen.  

Gerade bei Mehrlingskindern ist es oft schwie-

rig die passenden Sachen, wie Kinderwagen zu 

finden – der Flohmarkt kann dabei helfen.
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Herbstlicher Menüvorschlag

Österreich verfügt über ein flächen-

deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr 

als 8.126 Sirenen kann die Bevölkerung im 

Katastrophenfall alarmiert werden. Um Sie 

mit diesen Signalen vertraut zu machen und 

gleichzeitig die Funktion und Reichweite zu 

testen, wird einmal jährlich ein österreichwei-

ter Zivilschutz-Probearlarm durchgeführt.  

Baby- Kinder- und Mehrlingsbazar

 T 0676/701 94 30 E silvia.plank@catv-bauer.at

i

Veltlinerschaumsuppe
1 Zwiebel fein schneiden, mit 1 EL 

Butter hell rösten, 1 EL Mehl kurz mitrösten, 

mit etwas Suppe aufgießen und ca. 15 Min. 

köcheln lassen. Mit dem Stabmixer pürieren. 

1l fertige Rindsuppe und ½ l Grünen Veltliner 

dazugießen und aufkochen lassen. 3 Eidotter 

und ¼ l Schlagobers mit der Schneerute in die 

kochende Suppe einrühren. Sofort wegstellen 

– darf nicht kochen! Mit Salz, Zucker und einer 

Prise Zimt abschmecken. 

Mit einem Schlagobershäubchen und 

gerösteten Schwarzbrotwürfeln  anrichten.

Schweinslendchen 
Mit Kräutern zart gebraten, mit 

Waldpilzen  und Kürbisgemüse verfeinert; 

Schweinslungenbraten gut zuputzen, rundhe-

rum mit Salz und Pfeffer würzen und mit grob 

gehackten Kräutern bestreuen (Rosmarin, 

Thymian, frischer Mayoran). 

In heißem Olivenöl rundherum anbraten, 

dann im Backrohr bei 150°  20 Min. braten. 

Zugedeckt 10 Min. rasten lassen; Inzwischen 

die geputzten Pilze in Öl rösten, 1 EL Creme 

fraîche und gehackte Petersilie dazu. Den 

Bratensaft abgießen und mit kalter Butter 

aufkochen

Kürbis schälen, in Schnitten oder 

Streifen schneiden, mit klein geschnittenem 

Zwiebel in Butter rösten. Mit Salz, Pfeffer und 

Muskatnuss würzen. Zum Schluss gehackte 

Petersilie dazu.

Das Fleisch in schräge Schnitten schnei-

den, mit dem Saft beträufeln, und mit den 

Pilzen und den Kürbissen anrichten.  
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Der Kulturverein Loosdorf organisiert 

am Samstag, dem 5. September 2009, einen 

Ganztagesausflug zur Niederösterreichischen 

Landesausstellung und lädt alle Loosdorfer-

innen und Loosdorfer zur Mitfahrt sehr 

herzlich ein.  Es wird ein umfangreiches 

Rahmenprogramm geboten, so werden die 

Ausstellungsorte Horn und das tschechische 

Städtchen Telc besichtigt. Für alle Orte gilt die 

Karte der Landesausstellung.

Besuch der NÖ. Landesausstellung in Telc
Folgende Programmpunkte 
sind geplant 
•  7.00 Uhr: Abfahrt von Loosdorf 

 (vor Fa. Edtbrustner)

•  9.00 Uhr: Führung durch die NÖ. 

Landesausstellung in Horn

•  ca. 11.30 Uhr: Mittagessen in Raabs

•  14.30–16.30 Uhr: Aufenthalt in 

Telc: Möglichkeit  zum Besuch der 

Ausstellungen und Stadtbummel

•  Bei der Rückfahrt Heurigenbesuch

•  ca. 21.00: Rückkunft nach Loosdorf

Preis für Busfahrt, Eintritt und Führung in Horn 

€25,--.; Für Besitzer von Kombikarten oder 

der NÖ Card ist der Eintritt gratis. Gültigen 

Reisepass nicht vergessen! Anmeldungen bitte 

direkt bei der Firma Edtbrustner (0 27 54/64 04) 

bis spätestens 1. Sept. 2009.  
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Besuchen Sie gemeinsam mit dem Kulturverein 

Loosdorf die NÖ. Landesausstellung und ler-

nen Sie Horn und Telc näher kennen.

Zu jedem Anlass …
... öffnen wir für Ihre individuelle 
Feier unser Restaurant 
mit Wintergarten und Garten.

Für Ihre Feier zu Hause ...

02754/20711

... das all-inklusive Partyservice:
 vom Fingerfood, 

    über das kalte & warme Buffet, 
    bis hin zum Kochen vor Ort

 komplette Ausstattung

Anton-Wildgansstr. 5, 3382 Loosdorf
elfis.restaurant@gmx.at

Elfi Hiesberger
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Kulturverein Loosdorf

3382 Loosdorf, Bahnhofstraße 4

E kulturverein.loosdorf@aon.at

i
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Versorgen Sie Ihren Körper täglich ausrei-

chend mit Nährstoffen? Viele von uns glauben 

zwar, sich gut zu ernähren, nehmen jedoch 

nicht ausreichend Vitamine, Mineralstoffe und 

andere Nährstoffe zu sich. Bei unserem heu-

Ihr Weg zum gesunden, aktiven Lebensstil 
Helfen Sie Ihrem Körper sich gesund und vital zu fühlen und versorgen Sie ihn mit Multivitanprodukten.

LOOSDORF bewegt – 09/2009Tipps & Informationen

Herbsthighlights

BURGUND & 
ELSASS pur
Schlemmen und Genießen …

07. – 13. September ’09
7 Tage: Montag – Sonntag

Preis pro Person 
im Doppelzimmer 795,--

INSELPARADIES ELBA 
mit traditionellem Weinfest

29. Sept. – 06. Okt. ’09
8 Tage: Dienstag – Dienstag

Preis pro Person 
im Doppelzimmer 595,--

Nähere Informationen erhalten Sie in unserem Büro!
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Mit der NÖ. Landesausstellung präsentierte die Privatbrauerei Zwettl Kunst am Bierdeckel 

2009. Aus mehr als 70 Einreichungen wurden sechs Motive von Veronika Koppensteiner-

Etlinger aus Albrechtsberg/Loosdorf ausgewählt. (v.l.n.r.) Stefanie Schwarz, KR Karl und 

Pavlina Schwarz, Veronika Koppensteiner-Etlinger, NR Dkfm. Dr. Günter Stummvoll, Mag. 

Hermann Dikowitsch, GF der NÖ Landesausstellung. Wir gratulieren unserem Mitglied.

Herbalife-Beraterin 

Rita Edtbrustner

3382 Loosdorf

Otto-Glöckelstr. 2a 

M 0664/87 83 70 02

i
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tigen hektischen und stressigen Lebensstil 

gelingt es uns nicht immer, sich vitaminreich 

zu ernähren, weil wir häufig auf verarbeite-

te Nahrungsmittel zurückgreifen, die – auf-

grund von Lagerungsprozessen oder durch 

1. Schulwoche: Für Kinder 1 Wurstsemmel +1 Getränk um 1,50 

den Einsatz von Pestiziden – nährstoffärmer  

sind. Für zusätzliche Unterstützung bei Ihrer 

Ernährung können Sie ein Multivitanprodukt 

oder andere Produkte verwenden. Nahrungs-

ergänzungen wie Multivitamine sind kein 

Ersatz für gesunde Ernährung, aber bieten 

zusätzlich Unterstützung, um die negativen 

Auswirkungen von Nährstoffmangel vermei-

den zu können. Lernen Sie so einen gesun-

den und aktiven Lebensstil kennen und grei-

fen Sie auf Multivitanprodukte zur optimalen 

Nahrungsergänzung 

zurück.  

Nahrungsergänzungen wie Multivitamine steigern Ihre Lebensqualität und machen Sie aktiv.
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LOOSDORF bewegt – 09/2009 Flohmarkt für Alle

Der Flohmarkt findet am Samstag, dem 5. September 2009 ab 07.00 Uhr am EKZ-Platz statt. 

Teilnehmen kann jeder, der Lust hat, seine „alten Schätze” an den Mann oder die Frau zu bringen. Unten 

genannte Mitglieder der Loosdorfer Wirtschaft Aktiv werden ebenfalls mit 

ihren Ständen vertreten sein. Informationen bei Frau Plank 

unter der Tel.: 0 2754/62 73. 

Einladung zum Flohmarkt für Alle

Mittelstrasser
im Betrieb 

Wachaustraße 1

am EKZ-Platz 

Flohmarkt der 

Mitarbeiter

am EKZ-Platz

im Betrieb

Wiener Straße 21/7

am EKZ-Platz

am EKZ-Platz

am EKZ-Platz
am EKZ-Platz

im Betrieb

Europaplatz 8

im Betrieb

Wiener Straße 21/5

im Betrieb

Wiener Straße 21

Schnellzeichen-

portraits
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Kurz geantwortet

Kuraufenthalts in Bad Ischl fand auf der Ischler 

Esplanade ein Flohmarkt der gehobenen 

Klasse statt. Dort habe ich etliche schöne 

und interessante Dinge gekauft. Ich bin ein 

Flohmarktgeher und finde es spannend zu 

sehen, was alles angeboten wird. Und ich 

kaufe ein, manchmal vielleicht zu viel.

Norbert Bauer,

Langmannersdorf

Nein, ich bin überhaupt 

nicht daran interessiert 

und ich gehe auch nicht 

auf Flohmärkte. Ich brau-

che diese alten Dinge nicht, kaufe mir lieber 

ansprechende neue Sachen. Also – ich habe 

kein Interesse an Flohmärkten.

Anna Rieß,

Mannersdorf

Ja, freilich. Ich gehe sehr 

gerne auf Flohmärkte und 

habe auch schon verschie-

dene Sachen gekauft. Alte 

Gefäße, Backformen, Geschirr. Teilweise habe 

ich sie als Blumentöpfe in Verwendung. Ich 

gehe und schaue, bis ich etwas Brauchbares 

finde und ich finde fast immer etwas. Wenn 

ich Zeit und Gelegenheit habe, fahre ich zu 

Flohmärkten, sicherlich werde ich auch am 5. 

September in Loosdorf stöbern.

Elisabeth Birkfellner,

Loosdorf

Ich habe noch nie etwas 

gekauft und war auch noch 

nie auf einem Flohmarkt. 

Nicht weil ich nicht interes-

siert bin, es hat sich einfach nicht ergeben. 

Wenn ich aber die Möglichkeit hätte, wäre ich 

interessiert. Ich habe zu Hause alte Sachen 

gesammelt, Häferl und alte Radios. Vielleicht 

finde ich am 5. September etwas Passendes 

um meine Sammlung zu erweitern.

Maria Pils, 

Loosdorf

Eigentlich nicht. Ich war 

schon auf Flohmärkten, 

wohin mich aber der Zufall 

geführt hat. Da kann ich 

dann bei Büchern nicht widerstehen und 

kaufe ein. Ich fahre jedoch nicht extra auf 

Flohmärkte. Wenn es sich aber ergibt, dann 

ist immer die Gefahr, dass ich etwas kaufe – 

wie gesagt, vor allem Bücher.  

Werner Schranz, 

Loosdorf

 Ja, ich bin interessiert 

und habe auch schon  das 

eine oder andere Stück  

gekauft. Während meines 

Martina Bandion,

Ruprechtshofen

Nein, ich bin nicht interes-

siert und gehe auch nicht 

auf Flohmärkte. Ich war 

schon auf Flohmärkten, frü-

her in meiner Jugendzeit, aber heutzutage 

mache ich mir lieber einen schönen Tag und 

gehe wandern oder spazieren. Ich will auch 

nichts kaufen. Was sollte ich mir auf einem 

Flohmarkt auch kaufen? Alles, was ich so 

brauche, habe ich. 

Andreas Pablé,

Loosdorf

Wir sind an Flohmärkten 

interessiert und fahren 

auch extra hin. Meistens 

fahren wir nach St. Pölten in 

den Traisenpark. Wir haben dort auch schon 

relativ viel gekauft - meist Spielkonsolen, 

CD´s, Bücher, ein Radio, was sich halt so alles 

ergibt. Vielleicht finden wir am 5. September 

in Loosdorf auch etwas Brauchbares.

Die Loosdorfer Wirtschaft organisiert am 5. September einen Flohmarkt. 

Frage: „Gehen Sie auf Flohmärkte? Sind Sie daran interessiert? Und 

wenn ja – haben Sie auf Flohmärkten auch schon etwas gekauft?”
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ist die Urkunde.“ Bastian streckte das Stück 

Papier den beiden entgegen, aber sie nah-

men keine Notiz von ihm. Unschlüssig stand 

er da, legte schließlich das Dokument auf 

den Boden und strich es noch einmal glatt. 

Weil er Angst hatte, der Wind könnte es weg 

wehen, suchte er nach einem größeren Stein 

und beschwerte das Blatt Papier damit.Noch 

immer sahen ihn weder die Prinzessin noch 

das Gespensterchen an, sondern flüsterten 

in ihrer eigenartigen Sprache, die die Kinder 

noch nie gehört hatten. „Sollen wir gehen?“, 

wisperte Christine. Bastian nickte nur, 

doch er bewegte sich nicht. Die 

Situation hatte etwas Unwirkliches 

an sich. Was um Himmels Willen war 

bloß  passiert? „Komm, gehen wir zu 

Sarah! Lass Eusebius da. Er hat ja was er will.“ 

Christine zog Bastian am Ärmel mit sich und 

schließlich folgte er ihr. Als er zurück schaute, 

saßen die beiden noch immer da und bemerk-

ten nicht, dass sie nun alleine waren. Ein selt-

sames Gefühl machte sich bei Bastian breit, 

als er Eusebius zurück ließ. Und er war kein 

bisschen froh, dass er ihn nun los war.

(Fortsetzung im nächsten Loosdorf bewegt)

den Boden gleiten. Es schwebte so sachte 

und sanft wie ein kleiner hellblau leuchten-

der Schmetterling auf einen Stein, der am 

Rande der Brücke lag. Bastian, Christine und 

die Prinzessin waren hingerissen von diesem 

Anblick. Keines der Kinder rührte sich. Ein 

furchtbar schlechtes Gewissen machte sich 

in Bastian breit, als er die kleine blaue, völlig 

am Boden zerstörte Gestalt sah, doch noch 

ehe er die Urkunde auspacken konnte, hatte 

sich die Prinzessin vor Eusebius niederge-

lassen. Auf den Fersen hockend, leicht nach 

vorne gebeugt wisperte sie in leisem, 

zärtlichem Singsang. Da schien auch 

Eusebius zu erwachen und antwor-

tete in ebensolchem Sprechgesang. 

Christines Augen wurden immer grö-

ßer und schließlich stieß sie Bastian leise in die 

Seite. „Welche Sprache ist denn das?“ „Weiß 

ich nicht, aber sie können sie scheinbar beide“, 

antwortete Bastian und zog vorsichtig die 

Urkunde aus der Tasche. „Du hast sie ja doch 

mit!“, empörte sich seine kleine Schwester, 

aber er hörte nicht auf sie. Behutsam näherte 

er sich Eusebius und der Prinzessin. „Es tut 

mir Leid, dass ich dich so erschreckt habe. Da 

  „Die Burg in 

Besitz nehmen?“ 

Die Prinzessin gluckste. „Hast du jetzt etwa 

Beweise, dass du Anspruch darauf hast? Zeig 

her!“Entschlossen reckte Eusebius die winzige 

Faust. „Wirst schon sehen! Bastian, die Urkunde 

bitte!“ Bastian sah Eusebius mit großen Augen 

an. „Die Urkunde? Wieso soll ich die denn 

haben?“ Das kleine Gespenst schoss auf den 

Buben zu. „Mach keine Scherze, dazu bin ich 

heute gar nicht aufgelegt. Erst die unnötig 

lange Busfahrt und jetzt die Prinzessin. Her mit 

der Urkunde!“

Bastian zögerte noch etwas, irgend-

wie hatte er heute Lust Eusebius zu ärgern. 

Immerhin machte dieses Gespenst nur Ärger. 

Vorsichtig tastete er seine Jacke ab und spürte 

das leise Knistern der Urkunde in seiner linken 

Jackentasche. Deshalb griff er in die rechte 

und zog die leere Hand enttäuscht wieder 

heraus. „Ähm“, räusperte er sich und blickte 

scheinbar unterwürfig auf Eusebius. „Tut mir 

Leid, aber die habe ich wohl vergessen.“

Und das Unglaubliche geschah: Eusebius war 

sprachlos. Das kleine Gespenst sackte zusam-

men und ließ sich ganz, ganz langsam auf 

Das ängstliche Schulgespenst – 
„Eusebius kehrt heim“ 
Fortsetzungsroman für Kinder von Petra Matejschek – Teil 31

Eusebiu
s

LOOSDORF bewegt – 09/2009 Kinderforum
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Der Computer-Spezialist Firma Vendor unter der Leitung von Herrn Franz Gruber ist mit sei-

nem dynamischen Team Anfang August übersiedelt! Der Betrieb ist jetzt im Einkaufszentrum 

in der Wienerstrasse zu finden. Bei der Eröffnungsfeier konnten sich die Mitglieder der LWA 

von seinem großen und vielfältigen Sortiment überzeugen. Wir wünschen unserem Mitglied 

am neuen Standort  viel Erfolg! Von links nach rechts: Franz Gruber, Kadanka Manuel, Anna 

Hiegesberger, Elisabeth Rossa, Christopher Vasku, Marion Plank und Vbgm. Anton Stutz.

Was bringt die Zukunft…

Services, die auch extern 
erbracht werden können:
•  Projektbezogene Unterstützung im Büro

•  Mailing-Aktionen, 

•  Kundenbefragungen 

•  Aktualisierung Ihrer Datenbanken, 

•  Bearbeiten von E-Mail-Kontakten

•  Übernahme von Administrationsaufgaben 

auf Stunden-/Tagesbasis

•  Aufbereitung der Lohn-/

Gehaltsverrechnung

•  Optimierung des Mahnwesens 

•  Urlaubsvertretung, Einspringen bei län-

geren Krankheitsfällen

•  Aktualisierung der Homepage

•  Telefondienste

•  Ausgelagertes Büro für Ihr Unternehmen 

Das ist nur eine Auswahl von möglichen 

Arbeiten, die angeboten werden. Gerne 

besprechen wir Ihre Fragen und Probleme.  

… Wirtschaft in Nöten – die wohl derzeit meistgestellte Frage ohne richtige und sinnhafte Antwort.
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Vorab: eine klare Antwort können wir 

auch nicht geben – aber Anregungen, wie 

man  einige Probleme angehen könnte. 

Täglich gibt es neue Meldungen zur 

momentanen Konjunkturlage. Es sind Gott 

sei Dank nicht nur schlechte Nachrichten. 

Mancher Unternehmer fragt sich bei guter 

Auftragslage, soll ich meine Produktion aus-

weiten, soll ich neue Mitarbeiter einstellen? 

Ist das Ganze nicht von Dauer, dann sitze 

ich auf den Personalkosten. Unabhängig 

von der Auftragslage kommt es bei der 

Pensionierung oder auch bei längerfristigen 

Ausfällen von MitarbeiterInnen zur gleichen 

Problemstellung „soll ich Ersatz einstellen?“ 

Fragen, die sich früher vor dem Knick 

im Wirtschaftswachstum eher nicht gestellt 

haben. Da war man gewohnt, „es geht berg-

auf…“.  Um die Situation zu entschärfen, sollte 

man Alternativen überlegen z.B. Outsourcing, 

Auslagern an einen externen Dienstleister. 

Diese bieten Leistungen nach Aufwand an, 

das heißt, ich bezahle die effektive Nutzung. 

Das kann sehr oft wirtschaftlicher sein. Vor 

allem baue ich keine Fixkosten auf, auf denen 

ich im Fall von Umsatz-/Auftragsrückgängen 

sitzen bleibe. Auf gleiche Weise könnte 

auch kurz- bzw. mittelfristig ein Problem bei 

Mehrbedarf an Büroraum gelöst werden.  

Wir nehmen Ihnen Ihre Büroarbeiten gerne ab 

und bieten Ihnen Leistung nach Aufwand.

www.diesiedlung.at

Neubauwohnungen in LOOSDORF, Bezug im 
Sommer 2009, Kaufoption gemäß WGG!

Wohnung 75m²: Gesamtmiete ab € 301,00/M
(bei max. Wohnzuschuss)
Eigenmittel ab € 10.400,00

mehr Information unter 07472– 62327–19

Büroservices Raderer

3382 Loosdorf, Volksbanksiedlung 26

H 0664/263 35 88 E maria.raderer@aon.at

i
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Verlängern Sie doch den Sommer …

Im Herbst sollte auch der Rasen noch-

mals vertikutiert und gedüngt werden, eine 

Arbeit, die fachgerecht erledigt wird und 

Ihnen einen guten Start Ihres Rasens im 

Frühjahr garantiert. 

Gerne helfen wir Ihnen auch beim 

Brennholzschnitt und der richtigen Lagerung 

des Brennmaterials. Ebenso wird Ihnen 

die direkte Zustellung und Lieferung des 

Brennmaterials von der Bruckner & Fuchs 

OG angeboten. Genießen Sie also den Herbst 

mit Ihrer Familie bei einem ausgedehnten 

Spaziergang und überlassen Sie den Rest 

der Bruckner & Fuchs OG mit Ihren umfang-

reichen Serviceleistungen.   

… die Bruckner & Fuchs OG bereitet indessen Ihren Garten optimal auf den Winter vor. 
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Die Tage werden zunehmend kürzer 

und der Herbst hält Einzug und verwöhnt 

unser Auge mit den prächtigsten Farbspielen. 

Für viele beginnt nun die schönste Zeit im 

Jahr, gerne unternimmt man ausgiebige 

Spaziergänge oder Wandertouren und ver-

sucht die Natur vor dem bevorstehenden 

Winter nochmals ausgiebig zu genießen. 

Aber auch der Garten braucht gerade 

in dieser Jahreszeit viel Pflege, und vor allem 

Zeit. Alle Arbeiten, die bereits im Herbst 

ordnungsgemäß erledigt werden, ermögli-

chen im Frühling einen rascheren Start der 

Gartensaison. Die Bruckner & Fuchs OG nimmt 

Ihnen diese oftmals ungeliebten Tätigkeiten 

ab und schenkt Ihnen mehr Ruhe in Ihrer 

Freizeit. Gärtnerarbeiten, vom Laubrechen 

bis zum Heckenschnitt und der richtigen 

Überwinterung Ihrer Lieblingspflanzen bis 

hin zur Poolreinigung – all das ist im umfang-

reichen Serviceangebot enthalten. 

Bruckner & Fuchs OG

3382 Mauer, Binderleiten 12,  H 0676/934 55 56

F 0 27 54/30 306, E bruckner_fuchs@catv-bauer.at

i
Empfangen Sie den Herbst mit einem Lächeln 

und nehmen Sie das Serviceangebot der 

Bruckner & Fuchs OG in Anspruch.
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Tel.: 0676 / 934 55 56 oder 0664 / 147 77 17 
E-Mail: bruckner_fuchs@catv-bauer.at

Bruckner & Fuchs OG

Allroundservice 
für Haus und Garten – 
vom Heckenschnitt bis 
zur Laubräumung .

Kein Ende 
in Sicht?

Akad. Vkfm. 

Thomas Wolf

3382 Loosdorf

Waagstraße 1 

T 027 54/565 65 F-15

E wolfversichert@

loosdorf.com

www.thomas-wolf.at
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Gefährliches Motor-Chip-Tuning!
Neben der erhöhten Unfallgefahr, geht der Tuner auch das Risiko ein, den Versicherungsschutz zu verlieren. 

Wenn die letzten Sonnenstrahlen ins 

Freie locken, steht neben dem Reifenwechsel 

und dem Autoputz auch immer öfter das 

Motor-Chip-Tuning am Programm, von - 

vorwiegend jungen - Autobesitzern. Auch 

wenn das spritzigere, schnellere Auto oder 

Motorrad verlockend sein mag, ergeben sich 

durch das nachträgliche Umrüsten auch 

Gefahren, die nicht zu unterschätzen sind. 

Reiz und Sinn des Motor-Chip-Tunings 

liegen in der gesteigerten Leistungsstärke 

der Motoren und der damit erreichbaren 

höheren Geschwindigkeit der Fahrzeuge. Das 

Chip-Tuning erlaubt mittels Eingriff in die 

Fahrzeugelektronik, die Motorleistung von 

Serienfahrzeugen, die vom Hersteller bewusst 

nicht voll ausgereizt wird, nachträglich hoch-

zuschrauben. Durch Motor-Chip-Tuning erge-

ben sich für den Fahrzeugbesitzer mehrere 

Risiken, über die er selten Bescheid weiß. 

Chip-Tuning kann die 
Unfallgefahr erhöhen!

Neben dem erhöhten Spritverbrauch, 

der sich durch schlechtes Tuning beson-

ders stark bemerkbar macht, gilt vor allem 

die fehlende Abstimmung von Fahrwerk 

und Bremsen auf die nun gestiegene 

Motorleistung als Gefahrenquelle. Das seri-

enmäßig ausgestattete Fahrzeug wurde als 

Gesamtsystem konzipiert, alle Teile arbeiten 

optimal zusammen. Die Motorleistung 

arbeitet immer Hand in Hand mit der 

Dimensionierung der Bremsanlage und 

des Fahrwerkes, der Kühlung und sonstiger 

mechanischer Teile zur Kraftübertragung. 

Auch die Getriebeübersetzung ist angepasst. 

Ein nachträglich veränderter Teil stört dieses 

System, es droht erhöhte Unfallgefahr. Leider 

sind es auch gerade die vorwiegend jüngeren 

Schnellfahrer, die dazu neigen, die vorhan-

dene Motorleistung zusätzlich zu erhöhen.

Rechtliche Problematik 
Nicht zu unterschätzen ist die recht-

liche Dimension: Die Leistungserhöhung 

des Motors muss im Typenschein und in 

der Zulassung vermerkt werden. Wer 

darauf vergisst, verliert die Gültigkeit sei-

ner Fahrzeugzulassung. Sollte dann wegen 

überhöhter Geschwindigkeit mit dem unty-

pisierten Fahrzeug ein Unfall passieren, ist 

der Verlust des Versicherungsschutzes sehr 

wahrscheinlich. Das bedeutet konkret, dass 

der Unfallverursacher für die entstandenen 

Schäden selbst aufkommen muss. Besonders 

bei Personenschäden können sehr hohe 

Summen im Spiel sein. Zusätzlich werden 

von den Behörden in derartigen Fällen 

hohe Strafen verhängt. Bei Unfallfahrzeugen 

wird daher im Zuge der Sachverständigen-

Besichtigungen auch verstärkt auf Tuning-

Maßnahmen geachtet.

In unserem Nachbarland Deutschland 

wurde das Problem ebenfalls erkannt: Ein 

Urteil des OLG Koblenz bestätigte im Februar 

die Leistungsfreiheit der Versicherung, wenn 

ihr Veränderungen am Auto, die die Gefahr 

eines Unfalls erhöhen, nicht gemeldet wur-

den. Dem Urteil war der tragische Tod eines 

jungen Fahrzeuglenkers in einem getunten 

Wagen vorausgegangen.

Auch der drohende Verlust von Garantie- 

und Gewährleistungsansprüchen an den 

Fahrzeughersteller muss bedacht werden. 

Brisant wird dieses Thema sechs Monate 

nach dem Fahrzeugneukauf, weil ab diesem 

Zeitpunkt die Beweislast für einen Mangel 

im Sinne der Gewährleistung direkt beim 

Kunden selbst liegt.

Wir bringen Ihren Versicherungsschutz 

mit Sicherheit auf den Punkt, Ihr Akad. Vkfm. 

Thomas Wolf.      

Motor-Chip-Tuning reizt die Kraft des Motors 

komplett aus, es birgt aber auch zahlreiche 

Gefahren für den Fahrzeughalter. 
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Lebensumstände und Belastungen deutlich 

beeinflusst. Wer zur Zigarette greift, wenig 

schläft und lieber auf dem Sofa sitzt, sieht 

eben schneller alt aus! Wer sich krampfhaft 

gegen das Altern wehrt und ständig über 

jedes kleine Fältchen grübelt, provoziert 

damit schon die nächsten. 

Schlagen Sie der Zeit ein 
Schnippchen!

Gesunde und vitaminreiche Ernährung, 

kein Stress, viel Bewegung und positives 

Denken können wahre Wunder bewirken, 

wenn sie durch eine hervorragende kosme-

tische Hautpflege ergänzt werden. Sehen Sie 

dem natürlichen Alterungsprozess gelassen 

entgegen und bewahren Sie sich Träume 

für Ihre Zukunft. Denn Menschen mit ausge-

prägter Energie ist das Alter weniger anzuse-

hen als verzagten Wesen. 

 „10 Gebote“ der 40plus-Pflege:
1. Verwenden Sie eine Pflegeserie, die spe-

ziell auf die Bedürfnisse der reifen Haut 

abgestimmt ist.

2. Achten Sie auf gründliche, aber nicht 

aggressive Hautreinigung.

3. Pflegemittel ganz leicht mit den Finger-

spitzen „einklopfen“, sanfter Druck fördert 

den Flüssigkeitstransport in den Geweben 

und hält das Bindegewebe elastisch.

4. Nahrungsmittel mit Vitaminen, Mineral-

stoffen und Spurenelementen beeinflus-

sen zusätzlich von „innen“.

5. Setzen Sie sich keiner übermäßigen 

Sonneneinstrahlung aus.

LOOSDORF bewegt – 09/2009 Tipps & Informationen

Eigentlich könnte alles so schön sein. 

Mit 40 und mehr Jahren steht man mitten im 

Leben, die Persönlichkeit ist gereift und mit 

den Erfolgen kommt auch die Gelassenheit. 

Wäre da nicht der Blick in den Spiegel.  

Kaum deuten sich klitzekleine  Fältchen an, 

traut man sich nicht mehr die berühmte 

Schneewittchenfrage zu stellen. (Spieglein, 

Spieglein…)

Medizinisch leicht erklärt: Mit jedem 

Jahr trocknet das Gewebe ein bisschen mehr 

ein und verdichtet sich. Pflegeprodukte 

haben es nun immer schwerer, in die tieferen 

Hautschichten einzudringen und ihre glätten-

de Kraft zu entfalten. Wie im alten Märchen, 

runzelig in den Jungbrunnen zu steigen und 

jugendlich frisch aufzutauchen, ist ein schö-

ner Gedanke, nur leider unrealistisch. Bleibt 

also nichts weiter übrig, als den natürlichen 

Lauf des Lebens zu akzeptieren? Der innere 

Alterungsprozess der Haut lässt sich wirklich 

nur in geringem Maße aufhalten. Das äußere 

Altern wird jedoch durch die persönlichen 

Ewige Jugend – ein Traum?

Spezielle Pflegeserien helfen der Haut ab 40.
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6. Genießen Sie Alkohol in Maßen.

7. Meiden Sie Nikotin.

8. Treiben Sie regelmäßig Sport – möglichst 

an der frischen Luft

9. Reduzieren Sie Stress.

10. Gönnen Sie sich ausreichend Schlaf.

Optimal abgestimmte Pflegeserien schützen 

die reife Haut, aktivieren den Zellstoffwechsel 

und vermindern die Faltenbildung. Gerne 

berate ich Sie in meinem Studio.  

i
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Silvia Hieber: 

Fachlich ausgebildete 

Schönheitspflegerin, 

Meisterbrief im Gewerbe 

Schönheitspflege 

(Kosmetik);

3382 Loosdorf, 

Beethovenstraße 18

M 0650 / 6804144

Anti-Aging – Das Gesellschaftsphänomen unserer Zeit.
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Klimaschutz hat in Niederösterreich 

einen hohen Stellenwert. Das zeigt 

sich erfreulicherweise auch daran, 

dass die Förderungen für nachhaltige 

Energiegewinnung erneut erhöht wurden. 

Wer sich noch heuer für die Errichtung einer 

Photovoltaikanlage entscheidet, kann mit 

einem Zuschuss von € 3.000,– pro instal-

liertem kWp rechnen. 

Bei einer maximal geförderten 

Nennleistung von vier Kilowatt peak sum-

miert sich das auf € 12.000,– pro Eigenheim. 

Geschenkt! Denn dieser Betrag wird gemäß 

des NÖ Wohnbaumodells als nicht rück-

zahlbarer Zuschuss ausbezahlt (höchstens 

50% der Investitionssumme). Ein überaus 

günstige Gelegenheit also, sein persönliches 

Energiekonzept fit für die Zukunft zu machen. 

Großes Potenzial für die Senkung der lau-

fenden Energiekosten besteht vor allem bei 

Eigenheim-Sanierungen. Nicht zuletzt deshalb 

steht die Förderaktion des Landes heuer unter 

dem Motto „Jetzt Sanieren. Bares Kassieren.“

Stromrechnung ersparen, 
Klima schützen

Wer langfristig planen will, ist mit einem 

eigenen Solarkraftwerk jedenfalls auf der 

sicheren Seite. Die Sonne wird uns zumin-

Selbst Sonnenstrom produzieren …

dest noch in den nächsten 4,5 Milliarden 

Jahren verlässlich mit kostenloser Energie 

beliefern. Die Technologie zur Erzeugung 

von eigenem Sonnenstrom ist heute bereits 

gut ausgereift. Das vom Taschenrechner, der 

Sonnenlicht in Strom umwandelt, bekann-

te Prinzip, funktioniert auch in größeren 

Dimensionen bestens. Durch die eigene 

Photovoltaikanlage können sogar mehr als 

100% des Strombedarfs gedeckt werden. 

Beim Loosdorfer Installationsunternehmen 

Neidhart beschäftigt man sich schon viele 

Jahre mit Solarenergie-Lösungen. Ein großer 

Vorteil für alle, die sich für die Errichtung 

einer Photovoltaik-Anlage interessieren, aber 

selbst noch keine Zeit hatten, sich in dieses 

Thema zu vertiefen.

Ganz besonders die bestechende 

Ökobilanz der schadstofffreien Technologie 

hat es Geschäftsführer Josef Prinz angetan: 

„Erneuerbaren Energieformen gehört die 

Zukunft. Wir wollen mit unserem Angebot 

einen Beitrag dazu leisten, unseren Kindern 

eine lebenswerte Umwelt zu hinterlassen.“ 

Auch das Argument der vergleichsweise 

hohen Anschaffungskosten ist rasch ent-

kräftet: „Die Installation einer Solar- oder 

Photovoltaik-Anlage ist eine einmalige 

Investition, die den Bewohnern 25–30 Jahre 

… und bis zu € 12.000,-- Förderung kassieren.

LOOSDORF bewegt – 09/2009Tipps & Informationen

 

Perfektes
Frühstück!

 

 

 
 

  

 

Info, Betreuung und Beratung:

Rita Edtbrustner Herbalifeberaterin
Otto-Glöckelstraße 2a
3382 Loosdorf
Tel.: 0676/87837002

Neu!
Ab jetzt auch in Melk
Wiener Straße 27
3390 Melk

Friedrich Neidhart GesmbH

3382 Loosdorf, Linzer Straße 49, T 0 27 54/62 54

E office@neidhart.at www.neidhart.at

i

Gratis-Energie liefert. Dem gegenüber ste-

hen relativ hohe, regelmäßig steigende 

Energiekosten. So gesehen verkürzt sich 

natürlich auch der Zeitraum, in dem sich eine 

Solaranlage amortisiert kontinuierlich."

Sinnvolle Investition: 
GreenTech made in Austria

Nicht zuletzt liefert auch die aktuelle 

Wirtschaftskrise einen guten Grund, ernsthaft 

über ein Solartechnik-Projekt nachzudenken. 

Österreich ist sowohl bei der Entwicklung 

und Fertigung von Solarkomponenten, 

als auch bei Photovoltaikkomponenten 

Spitzenreiter in Europa. So gesehen sorgt 

jede Investition zur Nutzung der Sonnenergie 

auch dafür, dass die Wertschöpfung im Land 

und Arbeitsplätze erhalten bleiben.

Interessiert an den neuen Solar-

Förderungen? Für ein unverbindliches 

Informationsgespräch stehen Ihnen die 

Spezialisten von Neidhart jederzeit unter der 

Telefonnummer 0 27 54/62 54 zur Verfügung, 

www.neidhart.at.  
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Gesund und fit durch Pranic Healing
Pranic Healing ist berührungslose 

Energiearbeit, bei der ausschließlich im 

Energiekörper des Klienten gearbeitet wird 

und ist eine hocheffektive komplementäre 

Methode, entwickelt und zusammengestellt 

durch Choa Kok Sui. 

Sowohl der Begründer wie auch seriöse 

Pranic Healing-Anwender haben nicht die 

Absicht, die Errungenschaften der östlichen 

oder westlichen Medizin zu ersetzen, sondern, 

um den energetischen Aspekt zu ergänzen.

Der Pranic Healing-Anwender 

•  stellt keine medizinischen Diagnosen, 

•  führt keine Therapien im medizinischen 

Sinne durch, 

•  verhindert nicht die korrekte Abwicklung 

von schulmedizinischen oder anderen 

Therapien.

Pranic Healing
•  reinigt die verbrauchte Energie aus ihrem 

Energiekörper,

Energetische Störungen werden beseitigt.
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•  normalisiert die Funktion der Energie-

zentren (Chakras),

•  führt frische Energie zu, um die Selbst-

regeneration anzuregen

Unser Energiefeld, das uns direkt umgibt, 

ist die Aura. Die Verbindung, zwischen Aura 

und physischem Körper sind die Chakren. 

Wenn Energie fließt, befinden Sie sich im 

Zustand der Gesundheit. Wenn es im Körper 

eine energetische Störung gibt, wird ein 

Krankheitszustand erzeugt. Krankheiten mani-

festieren sich im Energiekörper, bevor sie sich 

im physischen Körper bemerkbar machen. 

Beim Scannen der Aura der Klienten während 

einer Behandlung, werden aktuelle Blockaden 

ersichtlich gemacht und man kann dann 

Energiebehandlungen ganz gezielt einsetzen.

Beim Scanning ertastet der Pranic Healer 

den Zustand der inneren Aura und stellt so 

Blockaden und Mängel fest. Das Sweeping ist 

ein gezieltes manuelles Reinigen eines spe-

ziellen Körperteils oder Chakras. Durch das 

Wegstreichen der Energieblockade entspannt 

sich Körper und Geist. Nach dem Reinigen wird 

durch das Energetisieren der gereinigte Bereich 

mit frischem Prana (Energie) aufgefüllt und sta-

bilisiert. Somit wird die Lebensenergie und die 

Selbstregeneration aktiviert. Pranic Healing soll 

die Schulmedizin nicht ersetzen, sondern um 

den energetischen Aspekt ergänzen.  

Elisabeth Gravogl und Brigitta Sattler

Dipl. Pranic Healing-Anwenderin u. Trainerin

T 0676/639 30 20 bzw. 0664/915 31 92

i
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12.09 Klettertour/Wanderung in Südtirol

bis (Rosengarten)

20.09 Österreichischer Alpenverein/Loosdorf 

Kontakt: Karl Hubmann 0 27 54/61 14

13.09 Kulturfahrt nach Maria Langegg

 Besuch Wallfahrtskirche, Pilgermuseum, 

Schatzkammer.; Leitung Dr. G. Floßmann. 

Veranstalter: KMV Melk und KV Loosdorf.

 Zustieg in Bus beim Feuerwehrhaus Loosdorf 

um 13.45 Uhr oder Treffpunkt vor der Kirche 

um 14.00 Uhr; Bus kostenlos, Eintritt € 2,- 

 Anmeldung unbedingt notwendig:

 MG Loosdorf, Sabine Koppensteiner unter 

der Tel.: 0 27 54/63 84/15 oder 

 sabine.koppensteiner@loosdorf 

17.09 Besuch im Kartäuserland Aggsbach

 Kartause, Meditationsgarten, Steinstadl, 

Hammerschmiede Pehn anschließend 

gemütlicher Abschluss

 Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf; Leitung: 

Dr. Gerhard Floßmann, Dipl.-Ing. Josef Dorn, 

Ernst Retzer 

 Abfahrt: 13.30 Uhr Parkplatz Katprax 

(Fahrgemeinschaften)

19.09 Baby-, Kinder- und Mehrlingsbazar

 Alles rund ums Thema Kinder; von 13.00 bis 

17.00 Uhr, Losensteinhalle Loosdorf.

 Kontakt: Silvia Plank 0676/7019430 oder 

 silvia.plank@catv-bauer.at 

20.09 Klettern für Kinder und Familien

 Österreichischer Alpenverein/Loosdorf; 

Kontakt: N. Hödelsberger 0660/683 05 22

20.09 Napoleonausstellung auf der 

 Schallaburg

 Führung durch Dr. Gerhard Floßmann

 Treffpunkt 14.00 Uhr vor Eingangstor 

Schallaburg; Anmeldung unbedingt notwen-

dig: MG Loosdorf, Sabine Koppensteiner 

 0 27 54/63 84/15 oder unter sabine.koppen-

steiner@loosdorf 

26.09 Basis Pranic Healing Seminar

 jeweils Samstag 26.09. und Samstag 03.10. 

von 09.00 – 17.00 Uhr.

 Die grundlegenden Techniken des Pranic 

Healing werden in einem praxisorientierten 

Seminar vermittelt. 

 Informationen und Auskünfte sowie 

Anmeldung bei Elisabeth Gravogl Dipl. Pranic 

Healing Anwenderin & Trainerin  unter der 

Tel.: 0676 /639 30 20 

26.09 Wanderung Dürrenstein,

bis Ybbstalerhütte

27.09 Österreichischer Alpenverein/Loosdorf

 Kontakt: Nowak 0 27 54/26 83

Kindervolleyball – jeden Dienstag ab 06.10

Für Kinder von 8 –15 Jahren; 18.00 bis 19.00 Uhr 

fördert Koordination, Reaktion und Teamfähigkeit. 

Naturfreunde Loosdorf; Ort: Losensteinhalle Loosdorf

Helene Buchegger; Doris Fröschl, Manfred Winkler

Schigymnastik – jeden Dienstag ab 06.10

Für Jugendliche und Erwachsene

19.00 bis 20.00 Uhr; die sportliche Gymnastik 

für gut Trainierte. Naturfreunde Loosdorf; Ort: 

Losensteinhalle Loosdorf; Leitung: Alfred Wilhelm

Volleyball – jeden Dienstag ab 06.10 

Naturfreunde Loosdorf; 20.00 bis 21.00 Uhr, bei 

Schulbetrieb; Ort: Losensteinhalle Loosdorf

Leitung: Helene Buchegger

Kinderschigymnastik – jeden Mittw. ab 07.10

ab Jahrgang 2004; 18.30 bis 19.30 Uhr; spielend Kraft 

und Ausdauer tanken für den Schikurs. Naturfreunde 

Loosdorf; Ort:  Neu! Losensteinhalle Loosdorf

Leitung: Lukas Entinger und Paul Falkensteiner

Softgymnastik– jeden Mittwoch ab 07.10

die schonende Gymnastik für jedes Alter; 18.30 bis 

19.30 Uhr; Ort: Neu! Turnsaal Schule Loosdorf

Leitung: Helmut Birgmayr

Fototreff mit Einführung in die digitale Welt

Naturfreunde Loosdorf; Zeit: grundsätzlich jeden 

ersten und dritten Mittwoch im Monat von 19.30 bis 

21.00 Uhr; Ort: Volksschule Loosdorf, im Keller beim 

Fotolabor; Leitung: Markus Hohneder und Oliver 

Schwinn; Infos auch unter www.members.aon.at/

naturfreunde-loosdorf

Schigymnastik – jeden Donnerstag ab 05.11

19.30 bis 20.30 Uhr; Österreichischer Alpenverein/

Loosdorf; Turnsaal Schule Loosdorf

Kontakt: M. Alleuthner, 02754/6171

Spielenachmittag – jeden 1. u. 3. Donnerstag

im Gasthaus Hofmann mit Herta Weissinger; Beginn 

15.00 Uhr; Veranstalter Seniorenbund Loosdorf

Informationen bei Helga Penz, Tel.: 0 27 54/62 83

Gemeinsames Mittagessen

jeden 1. Sonntag im Monat in einem Gasthaus in der 

Nähe; Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf

Information: Helga Penz, 02754/6283

04.09  Zwei Herz Meditation

 19.00-20.00 Uhr, Anmeldung bei Elisabeth 

Gravogl unter der Tel.: 0676/639 30 20

05.09 Flohmarkt für Alle

 

Die Loosdorfer Wirtschaft Aktiv veranstaltet 

bereits zum zweiten Mal einen Flohmarkt für 

Alle und Jedermann. Private Aussteller sowie 

Betriebe können am und rund um den EKZ-

Platz Loosdorf ihre Waren feilbieten.

 07.00-14.00 Uhr am EKZ-Platz Loosdorf

 Informationen und Kontakt: Marion Plank, 

Tel.: 0 27 54/62 73, lwaktiv@gmx.at

05.09 Besuch der NÖ. Landesausstellung

 Besuch der Landesausstellung „Österreich. 

Tschechien. geteilt - getrennt - vereint.“ 

Veranstalter Kulturverein Loosdorf

  Nähere Informationen auf Seite 7

05.09 Landeswandertag St. Andrä/Wördern

 Pensionistenverband Loosdorf

 Kontakt: Karl Stiefsohn Tel.: 0 27 54/24 35

06.09 Feldmesse mit Fahrzeugsegnung 

 in Albrechtsberg

 Ab 09.30 Uhr bei der Feuerwehr 

Albrechtsberg mit Segnung des neuen 

Kleinlöschfahrzeugs und anschließender 

Agape; Kontakt: Freiwillige Feuerwehr 

Albrechtsberg-Neubach, ff-albrechtsberg-

neubach@catv-bauer.at

10.09 „Das Leben als Geschenk“

 Immer mehr erkennt der Mensch die 

Zusammenhänge zwischen Körper Geist 

Seele und sucht nach Erklärungen für seine 

körperlichen Symptome; Vortrag mit Andreas 

Vrana – ganzheitlicher Naturtherapeut; 

Vortrag in der Bücherei Loosdorf, Europaplatz 

11, ab 19.00 Uhr. Zugleich Information zum 

Wochenendseminar „Spirituelle Lebenslehre“ 

am 03./04.10.; Kontakt: Bücherei loosdorf, 

02754/638420 oder oebuecherei.loosdorf@

bibliotheken.at

Bildung, Kultur, Freizeit bis Oktober 2009

Regelmäßig September

Fo
to

: F
o

to
lia

.d
e

Fo
to

: F
o

to
lia

.d
e



19

LOOSDORF bewegt – 09/2009 Veranstaltungskalender

23.10 Vernissage und Lesung mit 

 Klaudia Höller

 Die Ybbser freischaffende Künstlerin 

 liest aus ihren Werken und zeigt ihre 

 Bilder im Eiskeller

 Beginn ist um 19.00 Uhr

 Veranstalter: Kulturverein Loosdorf

 kulturverein.loosdorf@aon.at

01.10 Napoleonausstellung auf der 

 Schallaburg

 

Führung durch Dr. Gerhard Floßmann

 Treffpunkt 14.00 Uhr vor Eingangstor 

Schallaburg; Anmeldung unbedingt not-

wendig: MG Loosdorf, Sabine Koppensteiner 

unter der Tel.:  0 27 54/63 84/15 oder sabine.

koppensteiner@loosdorf 

03.10 Basis Pranic Healing Seminar

 von 09.00-17.00 Uhr; Information und 

Anmeldung bei Elisabeth Gravogl Dipl. Pranic 

Healing Anwenderin & Trainerin unter der 

Tel.: 0676 /639 30 20 (siehe unter 26.09)

03.10 Stockschießen (Vereinsturnier Hürm)

 Österreichischer Alpenverein/Loosdorf; 

Kontakt: Erhard Gansberger, 0664/236 13 56

03.10 Seminar „Spirituelle Lebenslehre”

bis Naturheiltherapeut Andreas Vrana, im

04.10 Eiskeller (Obergeschoß), jeweils 09.00 bis 

18.00 Uhr. Veranstalter: Kulturverein Loosdorf; 

Anmeldung erforderlich unter der Tel.: 

0664/73 56 13 38

05.10 Zwei Herz Meditation

 19.00 bis 20.00 Uhr, Anmeldung bei Elisabeth 

Gravogl unter der Tel.: 0676/639 30 20

10.10 Heimatkundlicher Stammtisch

 Gedankenaustausch, Exkursion, Wanderung 

je nach Witterung. Leitung Dr. Gerhard 

Floßmann; Treffpunkt 14.00 Uhr vor dem 

Rathaus Loosdorf, Europaplatz 11

14.10 In das „Haubiland“ Petzenkirchen

 Pensionistenverband Loosdorf

 Kontakt: Karl Stiefsohn Tel.: 0 27 54/24 35

17.10 „Die lustige Witwe“

 Besuch der Operette in Blindenmarkt durch 

Seniorenbund Loosdorf

 Abfahrt: 15.00 Uhr mit Privat-Pkw 

(Fahrgemeinschaft) vom Parkplatz Katprax in 

Loosdorf. Preis: € 25,--

 Anmeldung ehestens bei Karl Hubmann 

unter der Tel.: 0 27 54/61 14 oder Gertrude 

Stumpfer 0 27 54/61 17

18.10 Herbstwanderung auf den Noten

 Österreichischer Alpenverein/Loosdorf; 

Kontakt: Stupka 0676/714 43 09

22.10 Besichtigung der Sicherheitstechnik 

und Mechatronik im RLH Loosdorf

 Veranstalter: Seniorenbund Loosdorf. 

 Treffpunkt: 13.45 Uhr beim Parkplatz Katprax 

oder um 14 Uhr beim Lagerhaus Roggendorf.

 Ein gemütlicher Abschluss ist im Gasthaus 

Falkensteiner, Roggendorf geplant!

 Anmeldungen bis spätestens 20.Oktober bei 

Karl Hubmann  unter der Te.: 0 27 54/61 14 

oder Gertrude Stumpfer 0 27 54/61 17

Loosdorfer Veranstaltungen im Internet

Einfach kostenlos auf der Homepage 

www.loosdorf.at eintragen! 

i

Oktober

Gesund und gestärkt in den Tag mit unseren
Qualitätsprodukten.

Sorgfältig verarbeitet und mit Liebe gebacken
unter Verwendung von besten regionalen Zutaten.

diesem Herbst täglich wechselnde Angebote
Um Sie fit und gesund zu erhalten, erwarten Sie in

vom 2. Sept. – 8. Sept:

€ 2,50
€ 4,90
€ 2,90
€ 2,50
€ 1,90
€ 1,90

MI:  100% Dinkelbrot
DO:  Dinkelkranzkuchen
FR:  Dinkelstriezel
SA:  Kornspitz, 5 Stk.
MO:  Kürbiskernbrot
DI:  Joghurtschnitten 

Wir schauen auf Sie!

Loosdorf ̧  Melk ̧  Pöchlarn  ̧Ybbs
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